
Calwer Wochenblatt.
^ »

Amts und Jntelligeuzblatt für den Bezirk.

Nro . 97. Erscheint wöchentlich zweimal , nämlich Mittwoch mW Samstag,
' Abonnementspreis halbjährlich 45 kr„ vierteljährlich 24 kr.
Jnsertionspreis für dis gespaltene Zeile oder deren Raum  IV - kr.

Samstag,
den 11 . Dezember 1858.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Forstamt Wildberg.
Revier Naislach.

Wegbau- Akkord.
Am

Donnerstag,  den 16 . d. M . ,
Morgens , 11 Uhr,

werden auf dem Rathhaus in Hir-
sau folgende Wegherstcllungen wie¬
derholt verakkordirt:
Staatswald Dachs - und Teufels¬

berg:
Fortsetzung des seitherigen Weg¬

baues auf
circa 170 , Ruthen,

Ueberschlagssumme 442 fl-
Staatswald Ludwigöthann:

Herstellung eines neuen Weges
mit Steinbeschlag auf

circa 210 Ruthen,
Ueberschlagssumme 420 fl.

Staatswald Föhrberg.
Fortsetzung derangesangenenWeg-

hauten , untere Linie mit zwei Aus¬
weichstellen und zwei Deckeldohlen auf

circa 250 Ruthen,
Ueberschlagssumme 925fl . 24kr . ;

obere Linie mit zwei AuSweich-
stcllcn und zwei Dekeldohlen auf

circa 245 Ruthen,
Ueberschlagssumme 777 fl . 44 kr.
Die Akkordsliebhaber haben sich

mit gemeinderälhlichen Vermögens¬
und Prädikatszeugnissen auszuweisen.

Wildberg , 7 . Dezember 1858.
K . Forstamt.

Niethammer.

Revier Hofftett.
Holz - Ver ka u f.

Am
Freitag,  den 17 . Dezember,

von Morgens 10 Uhr an,

im Hirsch in Hornberg aus dem
Staatswald Schloß und Herrenbcrg:

64 Stämme Langholz , .
,63 Klafter buchene , saalweidene

und tannene Prügel,
44 „ Reisprügel und zu

400 Wellen geschätztes Reisach.
Altenstaig , 8 . Dez . 1858.

K . Forstamt.
Alber.

Forstamt Wildberg.
Revier Naislach.

Stammholz-Verkauf.
Am

Donnerstag,-  den 16 . Dezember,
Morgens 10 Uhr,

kommen ans dem Rathhaus in Hir¬
sau zum wiederholten Verkauf:

Scheidholz,
Waldbezirk FrohNwalv,  Staats¬

wald Dachsberg  1 - 2 , 3:
51 Nadeiholzstämme;

Waldbezirk Wecken Hardt,  Staats¬
wald Schwärzmiß  1 , 3:

5 Nadeiholzstämme;
Staatswald Kochgarten  1 , 2 , 3:

27 Nadelholzstämme;
Staatswald Föhrberg 1,2,3:

467 Nadelholzstämme.
Wildberg , 7 . Dez . 1858.

K . Forstamt.
Niethammer.

Hirsau.

Verkauf.
Mittwoch,  den 15 . dieß,

> Vormittags 10 Uhr,
wird auf der Kameral -Amts -Canzlei
gegen baare Bezahlung verkauft:

circa IV - Centner altes Zeitungs-
Papier , 1 Gewehr und 2 wollene
Unterleibchen.

Den 6 . Dez . 1858.
K . Kameral - Amt.

Altenstaig,  Stadt.
Salz - Niederlage.

Der K . Berg -Rath hat geneh¬
migt , daß zu Bezweckung bequemerer
Anschaffung des Bedürfnisses an
Steinsalz eine Salz -Niederlage dahiek
gehalten und vorläufig für die näch¬
sten Jahre ein Salzverschleußer hier
ausgestellt werde.

Hiezu ist jung Traubenwirth
Maier  von hier gewählt worden,
welcher von jetzt an allen dießfalli-
gen Nachfragen Genüge leisten kann.

Den 6 . Dezember 1858.
Gemeinde -Rath.

Calmbach,
Ober -Amts Neuenbürg.

Bau - Akkord.
Hohem Aufträge gemäß sollen

die Bau -Arbeiten für die Herstellung
einer Försterwohnung zu Calmbach
mittelst Aussetzung eines Stock¬
werks auf das Dienstgebände der
Floßinspektion daselbst im Submis-
sionSwege verdingt werden.

Nach dem genehmigten Ueber-
schlage berechnet sich:
1) die Maurer - und

Steinhauer - Arbeit
auf 528 fl. 33 kr. ,

2 ) Jpser -Arbeit 312 fl. 45 kr. ,
3 ) Zimmer -Arbeit 1265 fl. 39 kr. ,
4 ) Schreiner -Arbeit 451 fl. 18 kr. ,
5 ) Glaser -Arbeit 112 fl. 48 kr. ,
6 ) Schlosser -Arbeit 289 fl. 52 kr. ,
7 ) Flaschner -Arbeit 91 fl. 48 kr. ,
8 ) Anstrich -Arbeit 550 fl.

Die Risse , der Ueberschlag und
die Akkordsbedingungen sind vom

13 . d. M . an
auf der Kameralamts -Kanzlei in Neu¬
enbürg zur Einsicht aufgelegt und es

haben die lusttragenden Meister ihre
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bezüglichen Offerte , und im Falle
eines Abstreichs — diesen in Pro-
ccnten der Ueberschlagssumme aus-
gedrückt , spätestens

am 29 . Dezember
unter Anschluß der in den Akkords¬
bedingungen vorgeschriebenen Ver¬
mögens - und Prädikats - Zeugnisse,
versiegelt , mit der Aufschrift:
„Subnussions -Offert zu Herstellung
einer Försterwohnung in Calmbach"

bei dem Kameralamt abzugeben oder
frankirt an dasselbe einzusenden , wor¬
auf nach eingeholter Genehmigung
der Zuschlag erfolgen wird.

Den 10 . Dezember 1858.
K . Kameralamt K . Bezirksbauamt

Neuenbürg . Calw.

3 )3 . Unterhaugstätt,
Ober -Amts Calw.

VerdingungvonBau -Arbeiten.
Die heute vorgenommene Akkords-

Verhandlung an dem neu zu erbau¬
enden Schul - und Rathhaus dahier
hat kein genügendes Resultat gelie¬
fert und werden deßhalb die betref¬
fenden Arbeiten nochmals aus dem
Wege der Submission  zu ver¬
leihen gesucht.

Es sind veranschlagt:
1) Grab - und Planir-

Arbeit 61 fl. 30 kr.,
2 ) Maurer - und Stein-

Hauer -Arbeit 935 fl. 2 kr.,
3) Gypser -Arbcit 211 fl .,
-1) Zimmer -Arbeit Ar¬

beitslohn ( jedoch
sammt Anschaffung
derSchnittwaaren ) 799 fl. 8 kr .,

5 ) Schreiner -Arbeit 639 fl . 5 kr.,
6 ) Glaser -Arbeit 149 fl . 40 kr.,
7 ) Schlosser -Arbeit 288 fl . 20 kr.,
8 ) Gußeisen 154 fl . 48 kr. ,
9 ) Hafner -Arbeit 8 fl.,

10 ) Pflästerer -Arbeit 28 fl. ,
11 ) Insgemein 100 fl._

Zusammen — l - 3374 fl. 33 kr.
Von dem Kosten -Voranschlage,

den Zeichnungen und Bedingungen
kann bei dem Schultheißen in Un¬
terhaugstätt Einsicht genommen wer¬
den . Diejenigen , welche zu Ueber-
nahme obiger Arbeiten geneigt sind,
lzaben ihre Anerbietungen schriftlich,

versiegelt , auf der Adresse genau als:
„Anerbieten auf den Schul - und Rath¬

haus - Bau"
in Unterhaugstätt

hezcichnet , portofrei und in Prozen¬
ten ausgedrückt , längstens bis

Montag,  den 13 . Dez . b. I .,
Vormittags 10 Uhr,

bei dem Schultheißen in Unterhaug¬
stätt einzureichen , worauf sodann die
urkundliche Eröffnung der Erklä¬
rungen , welcher auch die Submit¬
tenten anwohnen können , in der Woh¬
nung des Schultheißen vorgenommen
wird . Die Anbierenden haben für
ihre Erklärungen bis zum Zuschläge
zu haften.

Es werden nun tüchtige , kautions¬
fähige Unternehmer eingeladen , sich
um obige Arbeiten zu bewerben.

Den 2 . Dezember 1858.
Gemeinderath.
Aus Auftrag:

Werkmeister Werner.

Außeramtliche Gegenstände.
2)2.  Calw.

Heute , Samstag,  den 11 . Dez .,
halte ich

Metzelsnppe,
und lade hiezu Freunde und Bekannte
höflich ein.

Friedrich Hammer,  Traiteur.

Heute , Samstag,  halte ich

. Metzelsuppe,
wozu ich höflick.' einlave.

Spcisewirth Schwämmle,
2 )2 . Metzger.

Nächsten Sonntag,  sowie die
ganzen Feiertage über , sindlfrische Lau¬
genbrezeln zu haben bei

Bäcker Wilhelm Widmann
. in der Vorstadt.

Zugelaufener Hund.
Ein brauner Hühnerhund mit

weißer Brust , weißen Füßen und wei¬
ßer Schnauze , hat sich seit dem Markt
bei mir eingestellt und kann gegen
Ersatz der Einrückungsgebühren und
Fülterungskostcn abgeholt werden bei

Tbudium . >

Auf bevorstehende Weihnach¬
ten empfehle ich mein reichhaltiges
Lager von schwarzem und farbigem
Thibet , Orleans , Lustrc , Flanell,
Monlton , °,/4 und V« Cassinet , Na¬
politain und Lamas von 16 kr. an,
Zitz, Drnckkattnn , Zenglen , Fntter-
barchent , Banmwollbiber , Shilling,
Banmwollsammt inverschiedenenFar¬
ben , baumwollene und seidene Fou¬
lards und Levantin -Tüchcr , baum¬
wollene und halbwollene Halstücher,
ganz wollene , schwarzcChales,schwar¬
ze Taffenttiicher , Herrenhalsbinden,
und Westen aller Art . Ebenso bin
ich im Besitz einer Sendung ganz
billiger Bnckskin -Handschnhe für Her¬
ren , Damen und Kinder.

Loms Dreiß.

Zu Weihnachts - Geschenken
empfehle ich eine Auswahl verschie¬
dener Gegenstände , namentlich mache
ich auf Chatullen , Geldtäschchen , Bil¬
derbücher u . s. w . aufmerksam , welche
ich zu den billigsten Preisen abgebe.

Heim . Dierlamm,  Buchbinder.

Commissions - Verkauf.
In Commission habeich zu verkaufen:

mehrere Bettziechen , Leintücher,
weiße Haipfel und Kissenzie¬
chen , wobei auch zu Kindszeug
sich eignendes , alte Bettfedern,
ein noch ganz neues Frauenkleid,
einen noch neuen birkenen Tisch,
ein Gewehr , einige Granaten-
Nuster , einige Rasirmefser,
neue Unterhosen und noch viele
andere Gegenstände.

Auch suche ich aus Auftrag einen
noch guten Uebcrzieher , sowie einen
gebrauchten Sopha zu kaufen.

Rank,  Schneidermstr.

Nicht zu übersehen.
Unterzeichneter empfieblt sich mit

einer schönen Auswahl Schildkrot -,
Elfenbein - , Kautschuk - und Büffel-
Kämmen aller Art zu den billigsten
Preisen ; auch empfiehlt er seinen
Ausverkauf von Parfümerien , beson¬
ders zu Weihnachtsgeschenken sich
eignend.

Fr . Keller,  Kammmacher.



230,000 si. »s.Mgewinnen
bei der am kommenden2 . Januar stattfindenden Gewinn-Ziehung

der Kaiser !. König ! . Gesterreietsschen Part .- Eisenbahn !oose.
klämen - .Miellen stellt , V6lehe8 80  vielv tiolie KeMme , verhunllen mit llim

1löe1t8teii Oai'Wtieeii) äem kudlilsum dielet.
Die Hauptgewinne des Anlehens find nämlich: 2Imal Wiener Währ. fl 230,000,

71mal fl. 200,000 , 103mal fl. 130,000 , 90mal fl. 20,00 « , 105mal fl. 30,000 , 90mal
fl. 20,000 , lOönial fl. 15,000, 370mal fl. 5000 , 20mal fl. 4000 , 258mal fl. 2000, 754mal'
fl. 1000, lind was nicht zu übersehen ist, daß im schlimmsten Falle jedes Obligationsloos doch mindestens 140 fl. im 24 Guldenfuß od. 80 Thlr. Preufl. Crt. erzielen muß.

Obligationsloose , deren Verkauf überall gesetzlich erlaubt ist , erlassen wir zum Tagescours , nehmen aber solche
auf Verlangen sofort nach genannter Ziehung weniger A fl . wieder zurück. 8il >lll ulk Oidl tdtl «Rvlt Vv-t »» K

Die entfallende » Gewinne werden den rosp . Interessenten , welche ihre Loose direct von Unterzeich¬
netem Bankhaus bezogen, sofort von demselben baar übermittelt.

Pläne gratis. — Ziehungslisten sofort lranoo Stirn d» GretM,
nach vcr Ziehung. — Aufträge sind direkt zu richten an Bank- und Staats -Papieren-Geschäft

in Frankfurt a/Main.
Calw.

Mit obrigkeitlicher Bewilligung.
Die Unterfertigte gibt sich die Ehre , anzuzeigen , daß sie heute,

Samstag,  den 11. Dezember,

eine große Vorstellung
geben wird . ^

Erste Abtheilung : Phantasmagorie , und Chromatropen.
Zweite Abthcilung : Der Eskimo von den Grenzen des Eismeeres,

die Los cvnstricwr , lebende Klapperschlangen , ein großes Krokodil
vom Nylfluß in Egypten.

Anfang halb 8 Uhr.

Sonntag , den 12 . Dezember,
werden von Nachmittags 3 Uhr an der Eskimo , Schlangen und Kroko¬

dil gezeigt.
Abends halb 8 Uhr

Haup ! vorste ! ! ung.
NE " Der Schauplatz ist im geheizten Saale des Gast¬hofs zum „Hirsch".

Preise der Plätze : Erster Platz 12 kr., zweiter Platz 6 kr. >
Zu geneigtem Zuspruch ladet ergebenst ein

Wittwe , aus Lyon  in Frankreich.

Zimmer- Gesuch.
Auf 2 . Januar wird ein heizbares Zimmer mit etwas Möbel zu,

mictheii gesucht ; von wem ? sagt die Redaktion dieses Blattes.

2 )2 - Heilbronn.

Empfehlung vonCölnlschem
Wasser zu Weihnachts-Ge¬

schenken.
Mein schon lange ruhmlichst bekann¬

tes selbst sabricirtes Cölnisches Wasser,
welches nach amtlicher Prüfung un¬
tadelhaft befunden wurde , erlaube
ich mir hiermit in empfehlende Er¬
innerung zu bringen.

Die gehaltvolle Aechtheit dieses
Wassers bekundet sich durch seine
gute Wirkung bei geschwächten Au¬
gen , sowie durch seinen angenehmen
feinen Parfüm zur Toilette und zur
Reinigung der Luft in Zimmern,
wenn man einige Tropfen auf den
beißen Ofen schüttet,
und erlasse ich die ganze Flasche ü 22 kr.

„ „ „ die halbe „ „ 12 kr.
Joh . Chr . Fochtenberger.

Niederlage bei Kaufmann Re li¬
sch er in Calw.

Lebkuchen
Preis zum Wieder -Verkauf

A. Sattler,  Conditor,
Marktplatz.
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Würzbach.
Güter-Verkauf.

Aus dem Johann Georg Burk-
hardt 'schen Gut wird am

Donnerstag , den 16. Dez.,
von Mittags 1 Uhr an,

auf dem Rathhaus dahier Nachste¬
hendes an den Meistbietenden verkauft
und zwar:

.1) Die Hälfte an
einem zweistöckigen Wohn¬
haus, mit Stallung versehen,
Streuhütte, Back- und Holz¬
hütte, und Hofraithe,

ferner zwei Schweinställe und
eine Scheuer (ganz), auch
einen Sägmühle-Antheil;

2) Gras- und Baumgarten beim
HauS, IVs Morg. 35 Rthn.,

3) Wechselfeld: der Hausacker mit
16°/b Mrg.,

4) Bau- und Mähfeld, der Sauer
genannt, 6V» Mrg.,

5) eine gute Wässerwicse im Würz¬

bacher Thal, 2Vb Morgen 26
Rthn.,

6) der Heckcnwald, vom Acker aus¬
wärts, 37Vs Mrg.,

7) der Heiligen-Wald.mit°/s Mrg.
35 Rthn.,

8) die Tränke mit̂ Mrg.-iORthn.,
9) Aus Agenbacher Markung:

Wald im Hirschteich2 Mrg.
13 Rthn.,

10) Auf Agenbacher Markung: eine
Wässer-Wiese an der Klein¬
en; (mit einem Scheuer an
theil), 5 Morgen. ' .

Vorstehende Güterstücke werden
entweder im Ganzen oder theilweise
verkauft. Nachdem sich Kaufsliebha¬
ber zeigen, werden auch die größeren
Parzellen, als Aecker und Heckenwald,
getheilt verkauft werden.

Auswärtige unbekannte Liebha¬
ber haben sich über ihre Zahlungs¬
fähigkeit auszuweisen;/ die weitern
Bedingungen werden vor der Ver¬
kaufsverhandlung bekannt.gemacht.

Der Unterzeichnete ist jederzeit

bereit, den Liebhabern die beschrie¬
benen Liegenschaften öorzuzeigen, -

Würzbach, den 6. Dez. 1858- ^
Joh. Mich. Burkhardt.

Ein heizbares Logis
mit freundlicher Aussicht für eine
einzelne Person oder für eine kleine
Familie, in welch letzterem Fall noch
einige Kammern, Raum im Keller
und zu Holz dazu gegeben werden
können, hat bis Lichtmeß 1859 zu
vermiethen

L. Linken !) eil  der Aeltere,
2)2. Tuchmacher.

Gottesdienst am 12. Dezember,
(als am 3. Advent) :

Vormittags Herr Dekan Heberle,
Nachmittags Herr Helfer Rieger.

Hiezu eine literarische Beilage.

Calw. Krucht , Brod - und Fleischpreife am 7 . Dezember 1858.

Getreide-

Gattungen.

Vori¬
ger

Rest
Schffl.

Neue
Zu¬

fuhr.
Schffl.

Ge-
sammt-
Betrag
Schffl.

Heuti¬
ger

Verkf
Schffl

Im
R e st
gebl.

Schffl

Höchster
,Preis.

fl- > kr.

Mittel-
Preis...

fl. > kr.

Niederster
Preis.

fl. j kr.

Verkaufs-
Summe.

fl. j kr.

Gegen den vorigen
Durchschnittsprs.

mehr Iweniger
fl-! kr. Ifl. ! kr.

Waizen, alter
— neuer

Kernen, alter
— neuer 34 350 384 347 37 13 48 12 22V- 10 30 4295 12 24

Korn
Gemasch
Gerste, alte

— neue 3 14 17 14 3 ' 8 48 8 37 V- 8 30 120 48 2V-
Dinkel, alter

— neuer 3 296 299 296 3 6 36 5 25 4 30 1601 36 2
Haber, alter

— neuer — 205 205 196 9 6 5 30 5 12 1078 12 — — — 2V-

Summe—> . 40 865 905 853 52
' >2u> »litö >»

7095j 48

Alter Kernen:  Gewicht: Bester 300 Pfund, mittlerer 293 Pfund, geringster 289 Pfund. .
Brodtare:  4 Pfd. Kernenbrod 10 kr., dt», schwarzes8 kri, 1 Kreuzerweck muß wägen 8V- Loth.

, Fleischtare:  1 Pfd. Ochsenfleisch 11 kr., Rind- und Kuhfleisch9 kr., Kalbfleisch8 kr., ' Schweinefleisch
unabgezogen 11 kr,, abgezogen 10 kr.

_ ' - _ Stadtschu ltheißenamt.
Redigirt, gedruckt und verlegt von A. Oelschläger.
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